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LoarnoIstituto Rierhe Solari Loarno (IRSOL)via Patohi, CH-6605 Loarno-MontiTel.: 0041917434226Fax: 0041917301320Internet: http://www.irsol.he-Mail: info�irsol.h1 Personal und AusstattungProf. Dr. Ph. Jetzer (Vorsitzender des Stiftungsrates)Dr. M. Bianda (wissenshaftliher u. tehnisher Leiter)Dr. R. Ramelli (wissenshaftliher Mitarbeiter)S. Cortesi (wissenshaftliher u. tehnisher Leiter der Speola Solare Tiinese)L. Rossini (el. Ing. 1. Februar - 31. Juli)C. Alge (Verwaltung, Teilzeit)E. Altoni (Sekretariat, Teilzeit)B. Liver (Informatik, Teilzeit)E. Tognini (Tehnik, Teilzeit)2 GästeF. Wildi (EIVD, Vaud), S. Berdyugina, M. Carollo, A. Feller, D. Gisler, R. Holzreuter, P.Le Coutre, S. Lilly, G. Luisoni, J. Kerner, M. Ritzmann, J.O. Sten�o, C. Thalmann (ETHZürih), G. Küveler (FH Wiesbaden), E. Wiehr (Göttingen), L. Merenda (IAC, Tenerife),K.N. Nagendra, M. Sampoorna (IIA, Bangalore), A. Silva (Makenzie University, Brasi-lien), A. Gandorfer, S. Solanki (MPS, Katlenburg-Lindau), G. Emslie (Oklahoma StateUniversity), S. Balemi, L. Rossini (SUPSI, Lugano), V. Zharkova, S. Zharkov (Universi-tät Bradford), A. Bulgheroni, M. Caia, V. Gorini, Y. Malagutti (Università degli studidell'Insubria, Como), A. Caiani (Università La Sapienza, Roma).3 Wissenshaftlihe ArbeitenMessungen der durh den Pashen-Bak-E�ekt in Moleküllinien in Sonnen�eken verur-sahten Polarisation führen zu neuen Erkenntnissen in der Molekül-Physik und in derSternatmosphären - Physik. Präzise ZIMPOL-Messungen, die von der Bildqualität unddem Intensitätsgradienten niht beein�usst werden, versprehen die nötige Qualität. Meh-rere Kampagnen hatten entsprehende Beobahtungen zum Ziel (Berdyugina, Fluri, Sten-�o, Afram/ETHZ, Bianda und Ramelli).



590 Loarno: Istituto Rierhe SolariDas Beobahtungs-Programm zur Protuberanzen Polarisation wurde fortgesetzt. Es wur-den insbesondere hoh emp�ndlihe Hα-, Hβ- und Helium D3 - Polarisationsmessungendurhgeführt. Die Methode wurde an Spiulen-Messung erweitert. Die theoretishe Inter-pretation erfolgt in Zusammenarbeit mit dem IAC in Teneri�a. Resultate wurden währendder Workshops in Katlenburg-Lindau, Ende August und in Boulder (im September) vor-gestellt (Trujillo Bueno und Merenda/IAC, Ramelli und Bianda).Auh in diesem Jahr wurden im Juni gleihzeitig am VTT in Teneri�a mit dem TIPPolarimeter in der Linie He 1080 nm und in Loarno mit ZIMPOL in D3 beobahtet.(Merenda und Trujillo Bueno/IAC, Ramelli und Bianda).Der von Trujillo Bueno vorgeshlagenen �Vorwärts Hanle E�ekt� sollte im Prinzip in Fila-menten beobahtbar sein. Die entsprehenden Messungen führten jedoh zu bisher unge-klärten E�ekten linearer Polarisation (Bianda, Ramelli, Trujillo Bueno/IAC).Messungen des �zweiten Sonnenspektrum� der Barium Line in Regionen mit moderater Ak-tivität bei 4554 Å wurden durhgeführt, um theoretishe Modelle zu überprüfen (Belluzziund Trujillo Bueno/IAC, Ramelli und Bianda).Im Rahmen des wissenshaftlihen Gäste-Programms des IRSOL waren K.N. Nagen-dra und M. Sampoorna aus Bangalore eingeladen. Linien, die ein starkes �zweitesSonnenspektrum-Signal� zeigen (Ca I 4227 Å, Sr II 4078 Å, Ba I 4554 Å), wurden ge-messen. Aktive und ruhige Regionen in der Nähe des Sonnenrandes wurden untersuht,um anomale Hanle-Strukturen in den Flügeln der Linien zu untersuhen. Die Zusammen-arbeit zwishen Nagendra und Sampoorna und den Theoretikern der ZIMPOL-Gruppe inZürih wird fortgesetzt (K.N. Nagendra und M. Sampoorna/IIA-Bangalore, Sten�o, Fluriand Holzreuter/ETHZ, Bianda und Ramelli).Weitere Hα Messungen der �Impat-Polarisation� bei starken Eruptionen bestätigen auhweiterhin die Abwesenheit von Linearpolarisations-Signalen (Bianda und Ramelli, Benzund Sten�o/ETHZ, Küveler/FH-Wiesbaden).Die Planung eines Projekts zur vollautomatishen Überwahung des Erdalbedos durhBeobahtung des sekundären Mondlihts mit einem robotishen Teleskop wurde revidiert.Es ist geplant, ein provisorishes Prototyp-Instrument zu bauen und zu testen. (Biandaund Ramelli, Sten�o/ETHZ, Shmutz/WRC-Davos, Küveler/FH-Wiesbaden).Es wurde eine Kampagne begonnen um mit ZIMPOL die Polarisation des sekundärenMondlihts zu messen. Daraus soll die Polarisation des von der Erde gestreuten Lihtsermittelt werden. Ziel ist eine Tehnik zur Untersuhung von Exoplaneten mit den grossenESO-Nahtteleskopen (Shmid, Gisler, Thalmann/ETHZ).Studenten der Abteilung Physik der Universität Como haben jetzt die Möglihkeit, ih-re Diplomarbeiten am IRSOL zu durhzuführen. In diesem Rahmen wurden Daten desVenus-Transits mit ZIMPOL gemessen und ausgewertet (Malagutti, Gorini und Tre-ves/Universität Como, Jetzer, Bianda und Ramelli).Messungen mit einer an der Universität Como entwikelten CMOS-Kamera wurden mitdem Spektrograph des IRSOL durhgeführt. (Caia und Bulgheroni/Universität Como,Feller und Kerner/ETHZ, Bianda und Ramelli).Die Möglihkeit einer Automatisierung des Reduktionsverfahrens zur Bestimmung derWolf'shen Relativzahl wird am Institut für Kybernetik in Bradford untersuht. Die Zu-sammenarbeit mit diesem Institut und mit der Speola Solare Tiinese wurde weitergeführt(Zharkov/Bradford, Cortesi, Bianda und Ramelli). Ein weiteres Projekt zu diesem Themawird auh mit der Fahhohshule in Lugano, SUPSI vorbereitet (Graf, Weston, Kuhligund Petrini/SUPSI Lugano, Cortesi, Ramelli und Bianda).Die mit dem IRSOL vereinigte Speola Solare Tiinese hat als Eihstation des Relativ-zahlnetzes regelmässig die Wolf'shen Relativzahlen (im Berihtjahr insgesamt 318 Daten-übermittlungen) an das Solar-In�uenes-Data-analysis-Center, SIDC, in Brüssel geliefert(Cortesi, Altoni, Bianda, Manna, Ramelli).



Loarno: Istituto Rierhe Solari 591In Zusammenarbeit mit der Suola Universitaria Professionale della Svizzera Italiana, SUP-SI (Fahhohshule in Lugano) und dem Institut für Astronomie der ETH Zürih wird eineadaptive Optik auf der Basis des Kitt Peak Infrarot AO Systems entwikelt. Das Systemwurde jetzt am IRSOL installiert und ist in der Entwiklungsphase. Das Tip-Tilt Spie-gel liefert das erwartete Resultat, das Verfahren zur Steuerung des deformierbaren Spiegelmuss noh verbessert werden (Balemi und Rossini/SUPSI Lugano, Sten�o/ETHZ, Bianda,Ramelli und Tognini).Ein Lithium Niobate Fabry Perot Filter der CSIRO wurde am IRSOL in der kollimiertenKon�guration installiert. Das Filter war zuvor shon am Institut für Astronomie der ETHZfür das Natrium Streupolarisations Labor Experiment getestet und verwendet worden. AmIRSOL wurden in diesem Zusammenhange und für andere Zweke diverse mehanisheArbeiten durhgeführt (Feller, Gisler, Sten�o/Zürih, Bianda, Ramelli und Tognini).Die Teleskop-Steuerung Primary Image Guider (PIG) wurde um zusätzlihe Funktionenzur TCP/IP Remote-Steuerung ergänzt. Weitere automatisierte Systeme des IRSOl sol-len zusätzlih zur gra�shen Ober�ähe eine TCP/IP Remote-Shnittstelle erhalten. Mitden Programmerweiterungen wurde begonnen. (Küveler und Zuber/FHW, Bianda undRamelli).Die Spektrografen-Steuerung soll völlig erneuert werden. In diesem Zusammenhang wirdim Rahmen einer Diplomarbeit an der FH Wiesbaden ein verteiltes Sytem auf Soket-Basiszur allgemeinen Kommunikation zwishen GUI oder Remote-Anwendung, z.B. im Rahmeneiner Skript-gesteuerten Prozedur, und der unteren Shiht einer beliebigen Gerätesteue-rung entwikelt (Bassing, Küveler und Zuber/FHW, Bianda und Ramelli).4 Tagungen, Projekte am Institut und Beobahtungszeiten4.1 Projekte und Kooperationen mit anderen InstitutenDer 1995 zwishen dem IRSOL und der Fahhohshule Wiesbaden (FHW) unterzeihneteVertrag über Zusammenarbeit erbringt bis heute beste Ergebnisse und regelt auh dieweitere Zusammenarbeit bei instrumentellen Entwiklungen (Rima, Jetzer und Bianda,Klokner und Küveler/Wiesbaden).4.2 Tagungen und VeranstaltungenDas IRSOL hat in Zusammenarbeit mit dem Institut für Astronomie der ETHZ und demPaul Sherrer Institut den 5th RHESSI Workshop (7 - 11 Juni) am Monte Verità in Asonamit 58 Teilnehmern organisiert (Ramelli, Bianda, Ambrosetti, Altoni, Cortesi, Liver undTaborelli, Benz und Grigis/ETHZ, Arzner/PSI).5 Auswärtige Tätigkeiten5.1 Nationale und internationale Tagungen5th RHESSI Workshop, Loarno: Bianda, Ramelli; Chromospheri and Coronal Magne-ti Fields, Max Plank Institut, Katlenburg-Lindau: Ramelli (P); SPW4, High AltitudeObservatory, Boulder, Colorado: Bianda (V), Ramelli (V,P); SOLTER4, Trieste, Italien:Bianda (V).5.2 Vorträge und GastaufenthalteIAC, Tenerife: Ramelli; Osservatorio di Aretri, Firenze: Ramelli; SUPSI, Lugano: Bianda,Ramelli; 150 Jahre ETHZ, Lieo Lugano: Ramelli (V); 150 Jahre ETHZ, Lieo Loarno:Ramelli (V); 150 Jahre ETHZ, CSCS, Manno: Bianda und Cortesi (P); Observatoire deNie, Bianda.



592 Loarno: Istituto Rierhe Solari5.3 Beobahtungsaufenthalte, MeÿkampagnenMMath-Piere, Kitt Peak, AZ, USA: Ramelli5.4 PreiseDie Akademie der Naturwissenshaften Shweiz hat den Preis Shlä�i 2005 im BereihKosmologie, relativistishe Astrophysik und Gravitation an Renzo Ramelli überreiht.6 Verö�entlihungenBianda M., Benz A.O., Sten�o J.O., Küveler G., Ramelli R.: Absene of linear polarizationin Hα emission of solar �ares, Astron. Astrophys, 2005, 434, 1183-1189.Ramelli, R., Bianda, M.: He-D3 polarization observed in prominenes, in Hanslmeier, A.,A. Veronig, and M. Messerotti (eds.), Solar Magneti Phenomena - Proeedings of the 3rdSummershool and Workshop held at the Solar Observatory Kanzelhöhe, Kärnten, Austria,August 25 - September 5, 2003, Astronomy and Astrophysis Spae Siene Library, vol.320, Springer, Dordreht, 2005, 215-218.R. Ramelli, M. Bianda, J. Trujillo Bueno, L. Merenda, J.O. Sten�o: Spetropolarimetriobservations of prominenes and spiules, and magneti �eld diagnostis, 2005, Proeedingsof the International Sienti� Conferene on Chromospheri and Coronal Magneti Fields(ESA SP-596). 30 August - 2 September 2005, Katlenburg-Lindau, Germany. Editors: D.E.Innes, A. Lagg und S.K. Solanki, Published on CDROM, 479-4847 SonstigesDie Infrastrukturarbeiten am administrativen Gebäude des Institutes wurden weiterge-führt. Die Fussböden in den Gäste-Appartaments und die Kühe wurden ersetzt.Das Brueknershe Photometer �erster Konstruktion�, welhes G. E. Bruekner in Göttin-gen gebaut hatte, lagerte zuletzt am IRSOL. An diesem Instrument wurde die Shwär-zungskurve mittels a. 20 Potentiometer durh einen Polygonzug approximiert. Das Gerätwurde an das Deutshes Museum in Münhen übergeben. M. Bianda


